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Nach über 20 Jahren Stillstand sind vor kurzem die Arbeiten für den Weiterbau der A 49

bei Neuental wieder aufgenommen worden. Endlich - so findet die FDP - und nahm die

Bauarbeiten zum Anlass, auf die Bedeutung dieser Infrastrukturmaßnahme für

Nordhessen mit einem „Liberalen Spatenstich“ hinzuweisen.

Der Einladung der FDP Schwalm-Eder, die durch den Kreisvorsitzenden Nils Weigand,

die Vorsitzende der FDP-Kreistagsfraktion Wiebke Knell, Staatsminister a.D. Dieter Posch

und den FDP-Bundestagskandidaten Elias Knell, repräsentiert wurde, waren über 50

Liberale aus Nord- und Mittelhessen sowie Bürgerinnen und Bürger der Anrainer-

Kommunen gefolgt.

FDP-Chef Weigand begrüßte die Teilnehmer der Aktion und erläuterte den Hintergrund:

„Der Weiterbau der A 49 ist eine sehr gute Nachricht für die Menschen in unserer Region.

Leider hat die schwarz-grüne Landesregierung diesen Weiterbau erst verzögert und nun

würdigt sie diese wichtigen Bauarbeiten noch nicht einmal mit einem offiziellen

Spatenstich. Die FDP hat sich immer konsequent für die Fertigstellung eingesetzt hat,

deswegen feiern wir die Bauarbeiten mit unserem ‚Liberalen Spatenstich‘.

Fraktionsvorsitzende Knell, die auch Mitglied im Präsidium der hessischen FDP ist,

forderte die Anwesenden dazu auf, bei der Bundestagswahl und der Landtagswahl die

Freien Demokraten zu wählen: „Der ländliche Raum darf nicht noch weiter abgehängt

werden, deswegen muss die Infrastruktur - egal ob Autobahn oder Datenautobahn -

ausgebaut werden. Dafür braucht es die FDP.“

Neuentals Bürgermeister Kai Knöpper berichtete über die technischen Daten des

Bauabschnitts und erläuterte diese anhand der jeweiligen Bereiche. Er bedankte sich bei

dem ehemaligen Verkehrsminister Posch für sein unermüdliches Engagement. Die große
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Mehrheit der Neuentaler Bürgerschaft freue sich sehr, dass der Weiterbau der A 49 nun

endlich beginne. „Für zahlreiche Anlieger an der L 3067 bedeutet die A 49 eine erhebliche

Lärmreduzierung, weil künftig die Autos um die Ortslagen herumgeführt werden“, so

Knöpper.

Posch hob in seiner Rede die Wichtigkeit der Autobahn hervor: „Wir brauchen die

Fertigstellung der A 49, damit unsere Region an andere Regionen angebunden ist. Viele

Menschen müssen mobil sein, um einen Arbeitsplatz zu haben. Diese Menschen warten

seit langem darauf, dass endlich weiter gebaut wird.“ Laut Posch sei eine gute

Infrastruktur aber auch die Grundvoraussetzung für die Schaffung von Arbeitsplätzen. Es

sei eine freudige Nachricht, dass es schon Unternehmen gäbe, die Interesse zeigten, sich

in der Region anzusiedeln, weil die A 49 nun weiter gebaut wird.

Die anwesenden Freien Demokraten waren mit ausreichend Schaufeln ausgestattet und

pflanzten neben der Baustelle einen Apfelbaum. Dieser sei nicht nur als Ausgleich

gedacht, sondern auch als Symbol dafür, dass der heutige Straßenbau nicht mehr mit

dem Straßenbau früherer Jahrzehnte zu vergleichen sei und unglaublich viel Geld für den

Ausgleich der Eingriffe und landschaftspflegerische Maßnahmen ausgegeben werde, so

Posch.

Im Anschluss an Spatenstich und Baumpflanzung luden die Liberalen zum gemeinsamen

Grillen und Gesprächen am Schlierbacher Gemeindehaus ein.
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